
AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG

Öffentliche Ausschreibung  (VOB)

10-121-2018-01-456.01 -
Sicherheitstechnische Anlagen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)

Landkreis Nienburg/Weser
Kreishaus am Schloßplatz
31582 Nienburg
Deutschland
+49 50219677915
+49 5021967258
vergabe@kreis-ni.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren

Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen 

d) Art des Auftrags

Bauleistung 

e) Ort der Ausführung

31608 Marklohe 

f) Art und Umfang der Leistung

Sicherheitstechnische Anlagen
Der Landkreis Nienburg/ Weser plant den Neubau einer Feuerwehrtechnischen Zentrale (FTZ) im Gewerbegebiet
des Ortes Lemke, Gemeinde Marklohe. Es handelt sich um einen Ersatzneubau für die bestehende FTZ in der
Verdener Landstraße in Nienburg.
Das Raumprogramm umfasst ca. 8.200 m² Nutzflächen, sowie ca. 9.140 m² Außenbereiche – Bewegungs- und
Übungsflächen. Hierzu steht ein ca. 3,4 ha großes Baufeld zur Verfügung.
Die ausgeschriebenen Leistungen umfassen:
Innerhalb dieser VE sind die sicherheitstechnischen Anlagen für die Feuerwehrtechnische Zentrale enthalten. Dies
sind die Brandmeldeanlage, Zutrittskontrollanlage, Einbruchmelde-anlage und Videoanlage.
Es ist eine flächendeckende Brandmeldeanlage nach DIN EN 14675 Kategorie 1 Vollschutz vorgesehen.
Das gesamte Gelände ist auf Zutritt überwacht. Dies beinhaltet online Zutrittspunkte an den Geländeeinfahrten,
Außentüren, hochfrequentierte Türen und Türen mit erhöhten Sicher-heitsanforderungen . Weitere Türen sind mit
offline Zylindern ausgestattet. Ein kleiner Bereich im Gebäude (3 Räume) sind zusätzlich über eine
Einbruchmeldeanlage überwacht.
Die Außenhaut des Hauptgebäudes und der Multifunktionshalle sind mittels Kameras überwacht.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

Losweise Ausschreibung: Nein 

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

Von: Bis:
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j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen 

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote

Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig 

l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und
zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der
Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabeunterlagen
unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt unberührt

Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/evergabe .bieter/api/supplier/exte rnal/deeplink/subproject/
8aa7c43f-4b15-46a2-8c93-4 b5f1d039c14 

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten
sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:  

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist

13.11.2026 08:59:00
11.12.2026 

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu
übermitteln sind

Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://www.deutsche-eve rgabe.de/Dashboards/Dashb oard_off" 

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen

Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls deren
Gewichtung

Niedrigster Preis 

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote
anwesend sein dürfen

30.10.2026 09:00:00 

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in
denen sie enthalten sind

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters

Sofern das Bieterunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
eingetragen ist, genügt die Angabe der PQ-Nummer. Sollte sich die Präqualifikation nicht auf alle ausgeschriebenen
Leistungsbereiche erstrecken, ist für die von der Präqualifikation nicht abdeckten Leistungsbereiche ebenfalls eine
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 bzw. eine EEE abzugeben. Sich hierauf beziehende Bestätigungen
sind auf gesondertes Verlangen vorzulegen. Nicht präqualifizierte Bieterunternehmen haben als vorläufigen
Eignungsnachweis das Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. die EEE mit dem Angebot einzureichen.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieterunternehmens in die engere Wahl, sind die in der
„Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bestätigungen der Eigenerklärungen auf gesondertes
Verlangen vorzulegen. Werden Nachunternehmen benannt, gelten die Anforderungen entsprechend. Sofern das
Unternehmen nicht zur Teilnahme an den Sozialkassenverfahren der Bauwirtschaft verpflichtet ist, ist die
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Unbedenklichkeitsbeschein igung über die geleisteten gesetzlichen Sozialversicherungsbeiträ ge - d.h. von den
Krankenkassen beizubringen.

Vorzulegen sind mindestens drei Referenznachweise zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, in den letzten sieben Jahren fertiggestellt wurden und mindestens die Lieferung, Montage und
Inbetriebnahme inkl. Abnahmeprüfungen umfassen. Folgende weitere Anforderungen werden an die Referenzen
gestellt: Mindestens zwei Referenzen müssen eine Zutrittskontrollanlage mit mindestens 50 Zutrittspunkten
enthalten. Mindestens eine Referenz muss eine Zutrittskontrolle als Kombination von online und offline enthalten.
Mindestens zwei Referenzen müssen eine Brandmeldeanlage nach DIN VDE 14675 Kategorie 1 Vollschutz sein.
Mindestens eine Referenz muss eine Einbruchmeldeanlage nach VdS-Klasse C enthalten. Mindestens eine
Referenz muss eine sicherheitskritische Einrichtung betreffen (z. B. Feuerwehr, Rettungswache, Krankenhaus,
Leitstelle).

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstösse gegen
Vergabebestimmungen wenden kann

Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Friedrichswall 1
30159 Hannover

Tel.:+49 5111207807
Fax:+49 5111205770
https://www.mw.niedersach sen.de/startseite/themen/ aufsicht_und_recht/oeffen tliche_auftraege_und_prei
spruefung/oeffentliche-au ftraege-15933.html 

22.10.2026 
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